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PERFEKTE PFLEGE FÜR TEXTILE BODENBELÄGE

TEPPICHBÖDEN

4 Schritte zum schönen Boden

1) Sauberkeit und Frische – Tag für Tag.

Für eine regelmäßige Reinigung sind Teppichböden dankbar. Nicht imprägnierte Teppichböden sollten Sie mit 
„Fleckschutz“ behandeln. Verschüttete Flüssigkeiten perlen ab und lassen sich problemlos mit einem saug-
fähigen Tuch wegtupfen.

2) Ein Fleck – na und?

Ein Malheur ist schnell passiert – und schnell beseitigt. Denn „Fleck & Weg“ mit Aktivsauerstoff entfernt auch 
hartnäckige und farbintensive Flecken im Nu.

3) Schluss mit Nikotingeruch!

Möchten Sie Ihren schönen Teppichboden fasertief reinigen und zugleich für herrlich frische Luft sorgen? 
Dann nehmen Sie doch einfach „Fresh Up 2 in 1“! Denn die neue Fresh-up-Formel macht zuverlässig Schluss 
mit lästigen Gerüchen.

4) Wirkt Wunder: die Intensivkur.

Von Zeit zu Zeit sollten Sie Ihrem Teppichboden eine Intensivkur verordnen. Denn die ist gut für die Hygiene 
und sorgt auch nach starker Verschmutzung für perfekte Sauberkeit.

• Besonders gründlich wirkt die Sprühextraktion mit dem „Teppich-Reiniger-Konzentrat“, jetzt mit der Fresh-
up-Formel gegen störende Gerüche. Reinigungsgeräte erhalten Sie im Verleih bei Ihrem Fachhändler.

• Für Teppichböden oder Unterkonstruktionen, die keine Feuchtigkeit vertragen, steht die Trockenreini-
gung mit „Carpetlife Tebo-activ-Granulat“ als ideale Alternative zur Verfügung.

Allgemeine Pflege und Reinigung

1. Werterhaltung:

Wie bei allen anderen Bodenbelägen auch, sollten Sie Ihren Teppichboden vor dem üblichen Schmutzeintrag 
schützen. Dies können Sie durch ausreichend dimensionierte Schmutzfangmatten vor den Eingängen errei-
chen. Diese müssen in die laufende Reinigung einbezogen werden. Teppichböden sollten möglichst durch 
Abdeckplanen vor Bauverschmutzungen geschützt werden.

Zum Schutz des Floors müssen Rollen von Bürostühlen, Aktenwagen und Rollcontainern mit harten Lauf-
flächen / Rollen ausgestattet sein. Des Weiteren besteht die Möglichkeit, den Boden in diesen stark bean-
spruchten Bereichen durch entsprechende Bodenschutzmatten zu schützen.

2. Unterhaltsreinigung

Die Unterhaltsreinigung ist entscheidend für die Sauberkeit eines Teppichbodens. Empfohlen wird, den Tep-
pichboden je nach Beanspruchung 1–2 mal wöchentlich mit einem Bürstensauger oder einem Staubsauger 
mit Bürstenvorsatz abzusaugen. Neben losem Schmutz von der Oberfläche werden auch Schmutzpartikel tief 
aus dem Floor entfernt und die Fasern werden wieder aufgerichtet.

3. Fleckentfernung

• möglichst sofort vor dem Eintrocknen entfernen
• Flüssigkeiten mit einem nicht fusselnden saugfähigen Tuch abtupfen und aufnehmen
•  Bei der Fleckentfernung niemals stark reiben
•  Aufnahme der Flecken immer vom Rand zur Fleckmitte
•  Leichte Flecken mit warmen Wasser entfernen
•  Bei hartnäckigen und nicht wasserlöslichen Flecken ein Reinigungsmittel für Teppichböden aus dem 

Fachhandel einsetzen.

4. Zwischenreinigung

Trockenpulverreinigung

Für die Reinigung von feuchtigkeitsempfindlichen Textilbelägen, welche 
sofort nach der Reinigung wieder begehbar sein sollen, empfiehlt es sich 
die Reinigung mittels Trockenpulver und einer entsprechenden Reinigungs-
maschine durchzuführen. Saugen Sie den Teppichboden im ersten Schritt mit 
einem geeigneten Bürstsauger gründlich ab und entfernen Sie somit lose auflie-
genden Schmutz. Starke Verschmutzungen und Laufstraßen sind mit entsprechen-
den Mitteln nach Herstellerangaben vorzubehandeln. 

Im Anschluss verteilen Sie das Trockenpulver gleichmäßig auf der zu reinigenden Fläche und 
arbeiten es zügig, bevor es antrocknet, mit der Teppichreinigungsmaschine in den Teppichbo-
den ein. Das Pulver kann nun den Schmutz lösen und an sich binden. Das vollständig abgetrock-
nete Pulver nehmen Sie anschließend mit der Teppichreinigungsmaschine auf. Anschließend saugen 
Sie die Fläche nochmals mit einem Bürstsauger ab. 

Leichtere Verschmutzungen sind möglichst täglich mit einem leistungsstarken Bürstsauger zu entfernen. 
Durch die tägliche Unterhaltsreinigung entfernen Sie lose aufliegenden Schmutz und reduzieren somit die 
Häufigkeit von Intensivreinigungen.

Garnpadverfahren

Mittels Sprühpumpe wird ein Reinigungsmittel aufgesprüht, das mit einem Spezialpad eingearbeitet wird. 
Dieses Pad wird mit einer Einscheibenmaschine, die mit einem speziellen Treibteller ausgerüstet ist, mit 
ca. 200 – 400 Umdrehungen/min. horizontal kreisförmig auf dem Teppichboden bewegt. Dadurch wird der 
Schmutz gelöst und auf das Pad gezogen. Der Teppichboden wird minimal beansprucht und muss nach 
erfolgter Reinigung nur noch gebürstsaugt werden. Je nach eingesetzter Menge des Reinigungsmittels kann 
der Teppichboden innerhalb von ca. 20 – 30 Minuten nach erfolgter Reinigung wieder uneingeschränkt ge-
nutzt werden.

5. Intensivreinigung - Sprühextraktionsverfahren

Das Sprühextraktionsverfahren setzt eine intakte Verlegung voraus und ist mit einer längeren Trocknungsdau-
er verbunden. Um eine evtl. Streifenbildung zu vermeiden, sind Fußbodenheizungen vor Beginn der Arbeiten 
abzuschalten. Um den Bodenbelag von fest haftenden und eingedrungenen Verschmutzungen zu befreien, 
muss er regelmäßig grundgereinigt werden. Dazu eignet sich besonders das Sprühextraktionsverfahren. Sau-
gen Sie den Teppichboden im ersten Schritt mit einem geeigneten Bürstsauger gründlich ab und entfernen 
Sie somit lose aufliegenden Schmutz. 

Starke Verschmutzungen und Laufstraßen sind mit entsprechenden Mitteln nach Herstellerangaben vorzu-
behandeln. Anschließend den Frischwassertank des Sprühsaugers mit Wasser und dem entsprechenden 
Reinigungsmittel befüllen. Pumpe und Absaugung des Geräts einschalten und nun Bahn für Bahn langsam 
– wie beim Staubsaugen – abfahren und reinigen. Fahren Sie jede Bahn unmittelbar ein zweites mal ohne die 
Sprühfunktion ab um die Reinigungslösung, samt dem gelösten Schmutz aus der Teppichfaser zu saugen. 
Arbeiten Sie nun so weiter bis die gesamte Fläche gereinigt ist. Zum Neutralisieren des Bodenbelags saugen 
Sie die Fläche analog dem vorherigen Arbeitsschritt noch einmal mit klarem Wasser ab.

Dieses Verfahren ist nicht für Mini-Tuft Artikel geeignet.

6. Hinweis

Aufgrund der Vielzahl der verschiedenen Hersteller für Reinigungsmittel und Reinigungsgeräte kann diese 
Anleitung nur näherungsweise den Ablauf einer entsprechenden Reinigung beschreiben. Um ein perfektes 
Ergebnis zu erzielen, lassen Sie sich von einem Fachbetrieb entsprechend Ihrer bauseitigen Gegebenheiten 
beraten.



Unsere Pflegeanleitungen erhalten Sie auch für andere Fußbö-
den. Sie finden diese auch direkt auf unserer Homepage zum 
Download unter:

www.wm-malermarkt.de


